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Kalkelches TFageblatt
Epreis 50 Pfg nonatlich frei ins Haus

weit der e a weg Blätter monatlich
mehrm Ausgabe g r e t 2,10
en me e en erpro 6 Anzeigen 30 Pfg7s Pfg pro Zeie Belege eben
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19 Jahrgang

Mochentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronth
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 19 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Ferniprecher 312

Die ſentige Kunmmer anann 16 enen
n e

Neueſte Ereigniſſe
Vom Ballon des Schioſſes hat in der Nacht zu heute der Kaiſer an
die Berliner eine Anſprache gehalten

Als Vertreter des Kaiſers wird an der Einweihung der Univerſität
Pittsburg Nordamerika der frühere Handelsminiſter von Möller
teilnehmen

Eine nach Tauſenden zählende Volksmenge brachte in letzter Nacht dem
Reichskanzler vor ſeinem Palais eine begeiſterte Ovation anläßlich dee

Wahlausfalls dar

Bis auf vier Wahlkreiſe ſind jetzt die Reſultate der geſtern erfolgten
Stichwahlen bekannt

Der Reichsanzeiger beſtätigt amtlich daß der neue Reichstag zum

19 Februar einberufen worden iſt

Der nächſte Bergarbeiterkongreß wird am 5 Mai und folgenden Tagen
in Bochum abgehalten werden

T CTI,I TJIA j

Eine amtliche Mitteilung aus Tokio dementiert die angeblichen kriegeriſchen

Abſichten Japans gegen Amerika

Nach den Wahlen
Halle 6 Februar

e

prahlen zum Zweck der Beeinfluſfung der Stichwahlen über den Erfolg
am 25 Januar überlaut zu zubeln damit die Schwankenden in das
Lager der Sieger hinübergelockt werden Man iſt jetzt beſſer in der Lage
und hat das denkbar größte Jntereſſe ſich ein Bild von der wirklichen
Lage zu ſchaffen um rechtzeitig die nötigen Schritte zu tun die ent
ſprechende Haltung einnehmen zu können Denn nichts iſt törichter und
zugleich gefährticher als ſich über die wahre Sachlage zu täuſchen

Da muß denn zuerſt betont werden daß der eigentliche oder
mindeſtens angegebene Zweck der Reichstagsauflöſung und des
Wahlfeldzugs die Schwächung Demütigung des Zentrums nicht
erreicht worden iſt Das Zentrum kehrt trotz allem in unvermindeter
Stärke wieder Aber wie unberechenbar dieſe Partei auch nach des
Reichskanzlers Klage ſonſt ſein mag deſſen kann er ganz ſicher ſein
daß ſie darauf bedacht ſein wird ſich für die ihr von dem Kolonial
direltor Dernburg und dem Reichskanzler zuteil gewordene
Behandlung im Reichstage und zugedachte Demütigung in den Wahlen
empfindlich zu rächen oder die Nichtbefriedigung ihres Rachedurſts teuer

ſich abkaufen zu laſſen Dieſe Gefahr ſollte nicht aus dem Auge gelaſſen
werden namentlich von Herrn Dernburg und vielleicht ſelbſt vom
Fürſten Bülow

Daß die Sozialdemokratie eine ſehr empfindliche Niederlage
ſowohl in den Haupt wie in den Stichwahlen erlitten hat iſt natürlich

Wefahr für Deutſchland eine Geſahr viel größer als wenn ſelbſt eine
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Der

micht wegzuleugnen Das iſt eine ſehr ertreutiche Tatſache Nur ſollte
man in dem Jubel über die Schlappe nicht vergeſſen daß es eigentiich
mehr eine Schlappe der ſoz aldemokratiſchen Fraktion als der ſozial
demokratiſchen Partei iſt Die Fraktion iſt ganz weſentlich verkleinert
worden und die Vorteile werden im Laufe der Legislaturperiode reichlich
verſpürt werden Aber die ſozialdemokratiſche Partei hat ſich gegen 1903

um eine Viertelmillion Stimmen vermehrt und damals ſchon war ſie die
ſtärkſte Partei im Reiche die Dreim llionenPartei Die Sozialdemokratie
iſt alio nur ſcheinbar nicht tatſächlich nur für die nächſte Legislaturperiode

nicht auf die Dauer beſiegt Und dieſer Sieg iſt auch nur erreicht worden
weil die bürgerlichen Parteien klug genug waren mehr oder weniger geeint

voxzugehen und weil man mit aller Macht die große Partei der Nicht
wähler zuſammengetrommelt hat Aber nicht immer gehen in Deutſchland
die Parteien zuſammen und nicht immer folgt die träge Partei der Nicht
wähler einem an ſie ergangenen Ruf Dieſe beiden letzten Umſtände aber
hergen eine neue eine ſehr ernſte Gefahr

Unter ſölchen Umſtänden werden nämlich die Reaktionäre und Scharf
macher ſagen bürgt uns niemand dafür daß nicht in den nächſten Wahlen
die ſozialdemokratiſche Hochflut wieder eintritt und uns die ihnen jetzt trotz

ihrer Stimmenüberlegenheit genommenen Wahlkreiſe wieder entrelßt
Darum iſt es beſſer durch Aenderung des Wahlrechts dies gründlich zu
verhindern Gewiß leugnet die Regierung jetzt ihrerſeits daß ſie ſolche
Pläne hege oder begünſtige Man darf ihr das auch ohne weiteres
glauben Wenn aber die Scharfmacher aus den verſchiedenen Parteien in

der Mehrheit ſind können ſie am Ende auch den Reichskanzier zwingen
ſich zu unterwerfen oder ſeine Entlaſſung zu nehmen Ob ſie nun mit
dem jetzigen oder einem anderen Reichskanzler ihren Willen durchſetzen iſt
gleichgiltig Ein ſolcher Steg der Scharfmacher wäre die allerernſteſte

hundertköpfige ſozialdemokratiſche Fraktion im Reichstage ſäße
eiden ſollte die Regierungd en eeellenbe tſich

dieſer mehr ſeinen Liberalismus betonen damit die vielen Mitläufer

Sozialdemokratie von dieſer ablaſſen Denn wenn dieſe ſehen daß auch
Liberale ſtark ſind und etwas ausrichten können dann werden ſie zweifel
ſos von ihr ablaſſen und ſich bürgerlichen Parteien anſchließen Die
31 Millionen Sozialdemokraten bei uns ſind nicht zur Hälfte wirkliche
Sozialdemokraten

Während wir Vorſtehendes ſchrieben ging uns in einem Telegramm
ein Ueberblick der Wahlreſultate zu Das Ergebnis der Stichwahlen
am 5 iſt bis auf vier bekannt

Gewählt ſind 12 Sozialdemokraten 28 Nationalliberale 9 Zentrum
10 Konſervative 19 freiſinnige Volkspartei 8 Reichspartei 9 freiſinnige
Vereinigung 5 deutſche Volkepartei 10 wirtſchaftliche Vereinigung
5 Landwirtbund 4 Fraktionsloſe 2 deutſche Reformpartei 1 Pole
3 Elſäſſer 1 Welfe Das Geſamtergebnis der Reichstags
wahl iſt 105 Zentrum 58 Konſervative 54 Nationalliberale 43 Sozial
demokraten 28 freiſinnige Volkspartei 20 Reichspartei 20 Polen
15 wirtſchaftliche Vereinigung 11 freiſinnige Vereinigung 10 Fraktions
loſe 8 Landwirtbund 7 deutſche Volkspartei 7 Elſäſſer 5 deutſche
Reformpartei 1 Welfe 1 Däne Vier ausſtehende Sitze vertrat bisher
je ein fonſervativer Reichspartetler Nationallitberaler Freiſinniger Volks
parteiler

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm vorgeſtern nachmittag einen Spaziergang Geſtern morgen beſuchte
der Kaiſer den Reichstanzler und hörte im königlichen Schloſſe den Vortrag
des Chefs des Militärkabinetts Abends beſichtigte der Monarch das neue
Verwaltungsgebäude der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft am Friedrich
Karl Ufer und wohnte dort im großen Sitzungsſaale einem Vortrage desDirektors Laſche über Dampfturbinen bei Als Verteter des Kaiſers

wird nach einer Mitteilung der K an der Einweihung der
Untoerſttät Pittsburg in Nordamerika der frühere Handelsminiſter
von Möller teiinehmen Er wird am 15 März die Reiſe über den
Ozean antreten

Ber den Kronprinzlichen Herrſchaften fand am Montag
abend im Kronprinzlichen Palais ein Koſtümball ſtart zu dem etwa
200 Einladungen ergangen waren und an welchem das Kaiſerpaar
die Kaiſerliche Familie zahlreiche Mitglieder der Hofgeſellſchaft und des
diplomatiſchen Korps teilnahmen Die Mehrzahl der Fürſtlichteiten war
in den Unnormen alter Regimenter der Kaiſer mit mächtiger Allonge
perücke und großem breurandigen Hute in der Tracht der Zeit des Großen
Kurfürſten erſchienen Die Frau Kronprinzeſſin trug ein Rolokolkoſtüm
Um 11 Uhr wurde das Ballſouper eingenommen

Folgende diplomatiſche Perſonalten ſeien hier verzeichnet
Der durch die Ernennung des Botſchaftsrats Freiherrn von und zu Bodman
zum Katſerlichen Geſandten in Santiago Cyile frei gewordene Poſten des
erſten Sekreiärs bei der Kaiſerlichen Botſchaft in Konſtantinopel iſt dem
visherigen Legationsſekretär bei der Kaiſerlichen Geſandtſchaſt in Athen
ammetherrn und Legattonsrat von Below Saleske übernragen
worden Den zur Erledigung gelangten Poſten des Legationsſekretärs bei
der Kaiſerlichen Geſandtſchaft in Belgrad hat der bisherige Leganonsjetretär
bei der Kaiſerlichen Gejandtſchaft im Rio de Janeno Dr Frhr von Heyl
zu Herrnsheim erhalten

Die Jnternationale Preßkorreſpondenz in Berlin ver
breitet ſolgenden Bericht Zwei ameritaniſche Diplomaten der bisherige
Botſchaſter in Petersburg Herr von Lengerke Meyer der demnächſt
Generalpoſtmeiſter im Kabinett des Präſidenten Rooſeveit werden wird
umd B Robert Mae Cormich der die Vereinigten
Staaten in Paris vertritt weiten in den letzten en in Berlin waren
wiederholt Gäſte des deutſchen Kaiſers und ſprachen auch öſter in der
Wilhelmſtraße vor Jn gewöhnlich gut unterrichteten Kreiſen gilt es als
jeſtſtehend daß nicht nur die amerikaniſchen Tarifverhand lungen
zur Sprache kamen ſondern daß auch Fragen von politiſcher Be
deutung in den Verhandlungen die zwiſchen den amerikantſchen Staats
männern und den hier zuſtändigen Stellen geführt wurden zur Beratung
ſtanden Speziell die Haltung Deutſchlands in einem etwaigen amerikaniſch
japaniſchen Kouflikt ſoll eingehend erörtert worden ſein von Lengerke
Meyer der einem alten weſtfäliſchen Adelsgeſchlerhte entſtammt aber
bereits in Amerika geboren iſt ſoll ſicherem Vernehmen nach der Ueber
bringer eines eigenhändigen Briefes des deutſchen Kaiſers an den
Präſidenten Rooſevelt ſein in dem ſich Kaiſer Wilhelm ſeinem alten
Freunde gegenüber in freimütigſter Weiſe über alle zur Sprache gekommenen
Fragen auslaſſe Einem amerikaniſchen Journaltſten gegenüber erklärte
Herr von LengerkeMeyer über den Jnhalt des Brieſes nichts ſagen zu
können

Die Einberufung des Reichstages iſt nunmehr nach einer
Meldung der offiziöſen Telegraphenagentur für den 19 Fedrnar in
Aueſicht genommen Selbſt wenn der neue Reichstag bis in den Sommer
hinein tagen wollte wird ſich nur eine verhältnismäßig kurze Seſſion er
möglichen laſſen da das Parlament mſfolge des diesjährigen früheren
Oſtertermins ſpäteſtens am 22 März in ſeine erſten Ferien gehen wird
Man darf wohl annehmen daß bei dieſer Lage der Dinge die verbündeten
Regierungen dem Reichstage nur das Allernotwendigſte an Beratungs
matrerial vorlegen werden

Die Kölniſche Zeitung macht den Herzog von Cumber
Hand datür verantwortlich daß die weilfiſchen Blätter das Teſtament
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Roman von Anny Wothe

31 Fortſetzung achdru verboten
So bin ich doch noch nicht ganz verlaſſen Jhr habt

mich geſucht Jhr habt meiner gedacht
Warm ſtreckte er dem Oserförſter die ſchmale Hand ent

gegen und dann legte er ſie auch wenn auch mit einigem
Zögern in Dangmars Rechte

Jch kenne Sie wohl ſagte er raſch Sie ſind der junge
Maler von dem mir meine Couſine erzählt hat

Ein ſchneller forſchender Blick flog von ihm zu Dolly dann
aber wurde das dunkle Auge hart und kalt und ein feindſeliger
Blick ſtreifte Traute welche die bleiche Baronin die an dem
Türpfoſten lehnte ſtützte

Hoch aufgerichtet trat er über die Schwelle Langſam ſchriti
er durch den kleinen Raum bis zu der ſchmalen Tür die zum
Kaiſerſaal führte Es war als wüchſe die hohe Geſtalt ein
unheimliches Feuer ſprühte in den dunklen Augen auf als er
in den hohen luftigen Kaiſerſaal tretend über die Schulter
zurück zu dem Oberförſter ſagte

Sie würden mir einen Gefallen tun lieber alter Freund
wenn Sie dafür Sorge tragen wollten daß die Baronin
Bärenſprung und Fräulein Traute von IJllgenſtein noch heute
Kloſter Degenried verlaſſen

Der Oberförſter neigte zuſtimmend das Haupt während
Dangmar eine Handbewegung nach der Tür machte in der
man unzweideutig leſen konnte Na wird s bald

Alle waren unwillkürtich Konſtantin nachfolgend in den
Kaiſerſaal getreten

Die Baronin die mühſam nach Faſſung rang ſtand jetzt
ihrem Stiefſohn dicht gegenüber Drohend blitzten ihn ihre
Augen an als ſie zwiſchen den zuſammengepreßten Zähnen

hervorknirſchte l

Du vergißt datz Dir die Dispoſuton über Dein Vermögen
und über Degenried fehlt

Weil es Dir bisyer ſo behagte und ich ſchwach genug
war Deinen Willen gelten zu laſſen Meine Geduld aber iſt
zu Ende und darum ſage ich Hinaus

Er trat mit drohender Gebärde auf ſie zu Sie wich nicht
zurück etwas wie wilder Triumph zuckte in ihren Augen auf
als ſie höhniſch erwiderte

Gutwillig gehe ich nicht Willſt Du mich zwingen ſo
werde ich mein Recht gegen das Deine geltend machen

Und was wären das für Rechte meine Gnädige Der
Oberförſter fragte es mit leiſer Jronie

Das Recht welches mir zuſteht über Konſtantins Ver
nögen zu verfügen wenn er ſelbit micht dispoſitionsfähig ſt
Daß er es ſeit zehn Jahren nicht mehr iſt ſeitdem ihm die
alberne Liebesgeſchichte den Verſtand verwirrt werde ich be
weiſen Das Gutachten des Profeſſots X und des Anſtalts
arztes werden meine Behauptungen unterſtützen und es auch
begreiflich erſcheinen laſſen daß ich das Stück Familienſchande
nicht der Welt preisgeben wollte und aus dieſem Grunde
Konſtantin von der Welt verborgen hielt

Ja und ausſprengte er wäre geſtorben ahmte Dangmar
ihren lamentablen Ton nach alles aus Liebe und Familien
ehre natürlich

Nicht doch junger Mann wehrte Konſtantin mit einer
vornehmen Handbewegung ab ich werde der Baronin da ſie
es wünſcht die nötige Antwort geben da ihr eigenes Gefühl
ſie nicht daran hindert zu ſchweigen

Es ſteht Dir vollſtändig frei wandte er ſich zu ſeiner
Stiefmutter nachdem er Dolly die ſich kaum noch auf den
Füßen halten konnte einen Seſſel zugeſchoben zu handeln
vie es Dir beliebt Tatſache iſt folgendes ich bitte die
derren recht aufzupaſſen die Baronin haßte mich von

haßte mich weil ſte meinen Vater geygßt hat der einſt eine
andere meine Mutter ihr vorgezogen Gegen ihren
Willen gegen ihr Gefühl wurde ſie die Gattin meines Vaters
nur um mich das Kind der Frau um derentwillen ſie einſt
verſchmäht war zu verderben Mein Vater ahnte es nicht
Ein Gefühl von Schuld ihr gegenüber da er ſie einſt meiner
Mutter wegen verlaſſen hatte ihn veranlaßt ſie zu ſeiner
zweiten Gemahlin zu machen Er fand mich gut bei ihr
verſorgt und das genügte ihm Er war ein einſamer ſtiller
Mann der leicht zu beeinfluſfſen war Der Baronin war es
eine Kleinigkeit ihn zu beſtimmen Dispoſitionen zu treffen
daß ihr dereinſt auch mein Erbe zufiel wenn irgend welche
Umſtände mich unfähig machen ſollten ſelbſtſtändig darüber zu
verfügen

Ueber meine freudloſe Kindheit über meine einförmigen
Studienjahre laſſen Sie mich weggehen Schön und blütenreich
wurde erſt mein Leben als nach meines Vaters Tode die
erſte junge Liebe in mein Herz zog Meine Mutter wußte um
dieſe Liebe und begünſtigte ſie Sie kannte meine Leiden
ſchaftlichkeit ſie wußte daß mir fortan dieſe Liebe Leben ſein
würde und darauf baute ſie ihren wahrhaft teufliſchen Plan
Sie nährte die Liebe zu dem jungen reizenden Geſchöpf mit
allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln um endlich nachdem
unſere Liebesleidenſchaft den höchſten Gipfel erreicht hatte ihre
ganze Macht aufzubieten eine Vereinigung zu hintertreiben
Sie kannte wie geſagt meine Leidenſchaftlichkeit und hatte ſie
richtig berechnet Mein ganzes Jnnere war monatelang in
einem furchtbaren Aufruhr Die vielen Kämpfe lähmten meine
Eniſchließungen mein Wollen und Können ſie machten mich
nervös und überreizt

Zudem war Jrene ſeit einiger Zeit immer bleicher und
ſtiller geworden Sie wich mir aus und als ich einmal nicht
anders konnte als mein Befremden darüber auszuſprechen da
ſagte man mir Jrene ſei mir untreu und bereits ſeit UngererJugend auf ſie war gütig gegen mich weil ſie es für klug

hielt mich in einer gewiſſen Abhängigkeit zu halten Sie Zeit mit einem andern den ſie im Hauſe eines entfernten
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der Königin Marie von Hannover veröffentnichen konnten und fährt

n wörtlich fort Die Welfen in r und Braunſchweig mögen
über nachdenken wie dieſe aufreizende Veröffentlichung mit den Er

Härungin über die Reichstreue verembar iſt die der Herzog bekanntlich
für den Fall zuſichert daß ſeinem Hauſe in Braunſchweig das zuteill werde
was er als ſein Recht betrachtet

Die Novelle zum Berggeſetz, die in der Thronrede an
worden war iſt geſtern dem Abgeordnetenhauſe zugegangen

ie iſt eine Ergänzung des Berggeſeßges vom 5 Juli 1905 und änder
die Vorſchriften allgemeinen Berggeſetzes über das Muten und dae
Verleihen von Berggerechtigkeſten nach verſchiedenen Richtungen hin ab
Weiter enthält ſie auch Beſtimmungen welche die Gewinnung der Stem
kohle und der Salze fortan dem Siaate vorbehalten

Der Aufſichtsrat der oſtpreußiſchen Landgeſellſchaft
hielt am v in Königsberg eine Sitzung ab der auch Prinz
Friedrich Wilhelm von Preußen beiwohnte An der Sitzung

gahmen ferner teil u a der Oberpräſident von Moltke der Präſident der
Seehandlung HavenſteinBerlin Geh Finanzrat Dr Hugenberg Berlin

d Regierungsrat Lauenſtein Berlin Aus den Verhandlungen gingewer daß ſich die Tärigkenn der Landgejellſchaft auf allen thr zugewieſenen

Gebieten erfreulich weiter entwickelt Bisher ſind von der Land
geſellſchaft 14 Güter erworben worden Die Durchführung threr Beſiedtung
macht gute Foriſchritte und iſt zum Teil bereits beendet Ebenſo günſtig
hat ſich die Entwicklung des Entſchuldungsverfahrens geſtaltet Die Zahl

der Entſchuldungsannäge iſt in ſtetem Anwachſen begriffen

Der nächſte Bergarbeiterkongreß wud am 5 Mal und den
folgenden Tagen in Bochum abgehalten werden Man legt dieiem Kongreß
g e Bedeutung bei Denn er wird zweifellos für die weitere Entwicklung

Bergarbeuerbewegung entſcheidend ſein Jn Bochum wird ſich zeigen
müſſen ob wir vor großen Lohnbewegungen Das ent
2 Unglück auf der Grube Reden wird den Kongreß lebhaſt be
chäſtigen Hue der ehemalige Reichstagsabgeordnete wird über die Sicher
heit und Jnektion der Grubeun ſprechen Der ehemalige Kaiſerdelegterte
L Schröder wird über die internationale Bergardeiterbewegung reden
Sie ſoll in der letzten Zeit ſehr vorwärts geſchritten ſein ſpeziell ſoll die
Beziehung nach Amerika ſehr eng geworden ſein Eme große Tängken
wird der Verdand demnächſt entwickeln um die Bergieute in den Braun
kohlenmrevieren und Kahibergwerken feſter zu orgamſieren Zu dieſem Zweck
hat er in Bernburg ein Rechtsſcutz und Bezirksburean errichtet

Frankreich
Weiteres zum Kirchenſtreit

Das Rundſchreiben Briands an die Verwaltungsbehörden geh
den radilal ſozialiſtiſchen Deputterten ſehr gegen den Strich Wie in par
lamemariſchen Kreiſen verlautet beabſichtigen ſie in der Kammerſitzung
eine Jnterpellation an Briand zu richten und man erwartet eine recht
lebhafte Debatie Es heißt weiter die Radikalen erblickten in Briands Rund

7 ein neues Zugeſtändnis an den Varikan Jn der Tat iſt
Rundſchreiben von der Geiſtlichkeit mit unverhoblener Befriedigung

aufgenommen worden Jn der Pariſer erzbiſchöflichen Kanziei wurde einem
Muarbeiter des Echo de Paris erklärt daß das Rundſchreiben in den
Hauptzlgen den von den Biſchöfen vorgeſchlagenen Vernagsentwurf be
treffend die Nutzmießung der Kirchen reſpetiiere und daß nur einige
Aenderungen in der Form notwendig ſein würden um eine völlige
Verſtändigung zu erzielen Dank der geſchickten und loyalen Anregung
der Buche und dank dem verſöhnlichen Geiſt den Miniſter Briand in
dieſer Frage an den Tag gelegt habe werde der öffentliche Gottesdienſt
wenigſtens gegenwärtig nicht allzuſehr zu leiden haben

König Eduard als Vermittler
Dem zurzeit in Paris weilenden König von England wird die Abſicht

zageſchrieben zwiſchen der franzöſiſchen Republik und dem Vatikan
vermittein Der Gaulois kommt nämlrch auf die Schritte zurück die

er karholiſche Herzog von Norfolk im Einvernehmen mit König Eduard
ben Vatikan unternommen haben foll um zu verhindern daß das von
Zialien übernommene religtöſe Protektorat im Orient an Deutſch
land übergehe Das Blatt feiert des Königs weiſe Vorausſicht dem ein
bedeutender Antetl an der Ausgleichsaknon zwiſchen Paris und dem Vatikan
zukomme

Fremdenfeindliche Stimmung in Marokko
Die fremden feindliche Stimmung der maroltantſchen Be

pölterung iſt wieder einmal einer franzöſiſchen Miſſion gegenüber
7 Ausbruch gekommen Die Agence Havas meidet aus Tanger

ie Miſſion Dye Pobegutn wurde vom Stamm der Zenago zwei
Tagemärſche nördlich von Sab an dem Sebufluſſe angegriffen Die
Abteilung Pobeguin gertet in einen Hinerhalt wurde aber durch Reiterer
der Eingeborenen unterſtützt Ein Führer der Miſſion wurde verwundet
Angeſichts der Felndjeligkeit der Eingeborenen mußte die Miſſion nach
Rabat zurückkehren

Rußland
Klerns nud Regierung

Der Oberprokurator des heiligſten Synods richtete an den
Miniſterrat eine Eingabe in der er bezüglich der Beziehungen zwiſchen der
Staatsgewalt und der Staatskirche die Notwendigken betont daß die
Regierung unter gleichzeitiger Feſtigung des Glaubens und der Ge
wiſſens freiheit unablaäiſig über die Rechte und Vorrechte der
Staatskirche wache die volle Freiheinder Kirche hinſichtlich ihrer inneren
Verwaltung anerkenne und dem bevorſtehenden allru ſiſchen Konzil die
erforderlichen Maßnahmen auf allen Gebieten des kirchlichen Lebens überlaſſe
Die Eingade weiſt ferner auf die Pflicht der Regierung hin die orthodoxe
Geurlichlen aus Staatémitteln materiell ſicherzuſtellen und die Kirchen
chuten gleich den weltlichen Schulen als wichtigen Faltor bei der Ein
ürgerung des allgemeinen Schulbeſuches anzuerkennen

tehen oder nicht

Verwandten kennen gelernt hatte verlobt Jch lachte dazu
und glaubte ihnen nicht Aber wie leicht träufelndes Gin
regte die Baronin wieder und immer wieder den Verdacht an
bis er ſchließlich in mir zu hellen Flammen aufloderte

Du vergißt Konſtantin miſchte ſich zum erſtenmale
Trautes Stimme in das Geſpräch daß wir Dir Beweiſe von
Jrenes Untreue brachten

Ja teure Couſine von Deiner eigenen Hand gefälſcht
D ich vergeſſe nichts Auch nicht daß Du es warſt die ſo
überzeugungstreu Anteil nahm an meinem Schmerz den Deine
frevelnde Hand mir zugefügt Jch glaubte Euch ich glaubte
den Beweiſen die Jhr brachtet weil Jrenes verändertes Weſen
mir ſelbſt ein Rätſel war Jch ahnte ja nicht daß Jhr ſelbſt
es geweſen die Argwohn und Zveifel in des Mädchens Seelelang hatten Jch raſte ich tobte über den Treubruch der
Cklebten und Jhr benutztet die Gelegenheit mich für unzu

rechnungsfähig zu erklären und in jene Anſtalt zu bringen
wo ich lebendig ſchon ein Toter war

Du vergißt Konſtantin daß ich es war der Dich daraus
hefreite Jch war es die der Tante eingab Dich hier im
Hauſe zu verpflegen entgegnete Traute

Nein ich vergeſſe nichts Nicht meinetwegen nicht aus
Milleid mit mir ſondern Demetwegen machteſt Du mich frei
um mich noch in ärgere Sklaverei zu zwingen Gott weiß es
wie ich Dir dankbar war für Deine Fürſorge für Deine

flege bis ich erkannte daß mein Unglück Dir nur zur niederen
kulation gedient Du wußteſt ſo gut wie ich daß ich

nicht wahnſinnig war ſondern nur verbittert und weltmüde
und doch ließeſt Du den grauſamen Betrug geſchehen Trotz
dem Du wußteſt daß Jrene dort unten in der Erlenmühle
vor Gram und Sorge verging ließeſt Du ſie in dem Glauben
ich ſei geſtorben Du nahmſt ihr Jugend Glück Geſundheit
und Leben Du und die Frau dort die ich verachte aus tieſſter
Seele

Und als Jhr Euch entdeckt glaubiet da ſchmiedetet Jhr
einen gen iürchterlichen Vlan Unter dem Vorwand einer

a z e

Anſten
Japan und die Vereinigten Staaten

Aus Tokio wid unter dem H gemeldet Nach amtlicher Mit
teilung ſoll die Nachricht daß wegen der Schulſfrage in
San Franceiseo kriegeriſche Abſichten gegen die Vereinigten
Staaten von Amerika hege und ſogar an die Regierung der Ver
einigen Staaten eine Note geſandt dabe deren Jnhalt inn einem
Uhnnatum gleichbedeutend iſt gänzlich falſch ſein und jeglicher Be
gründung entbehren Die japaniſche Regierung die den freundſchafr
lichen Gefühlen der Vereinigten Staaten vollſtändig vertraue hege die Er
wartung daß eine freundichaftiiche Regelung der Schulfrage in
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Ortginalotal Berichte in nur mirt Quellenangade geſtatzer

Halle 6 Februar
Auszeichnung Dem Poſtdirektor a D Leopold Woppiſch hier

jelbſt dieder in Lackau iſt der Königl Kronenorden dritter Kiaſſe ver
liehen worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnau uralDiſſertation
Die Religionsphiloſopoie Joh Heinr Tieftrunks Ein Beinag zur Ge

ſchichte der Kantiſchen Schule wurde Herrn Guſtav Kertz aus Frank
furt a M von der phiſoſophichen Fakultät der Doktorgrad erteilt

Die Eiſenbahnſtrecke Halle Eilenburg ſoll zweigleiſig aus
gebaut werden Eine
7 d vormittags 9 Uhr von Halle beginnend m um
eiwaige Einſprüche gegen das Projekt entgegenzunehmen und darüber zu
verhandeln Die Intereſſenten dvaben ſich zu dieſem Zwecke auf den Bahn
ine oder den betreffenden Uedbergängen zur entſprechenden ZJen ein
zufinden

Halleſche Straßenbahn Dem Geſchäfteberichte entnehmen wir
Das abgelauſene Geſchäſtsjahr hat zu unſerer Genugtuung wiederum be
deutend beſſere Ergebniſſe gezeitigt wie das Vorſahr Die Fahrgeid
einnahmen weiſen wiederum eine weſenthche Steigerung auf und zwar um
34 628 83 Mk das ſind 8,45 Proz Es wurden veremnahmt 444 106 57 Mk
gegen 409 477,74 Mk im Jahre 1905 Die Ausgaben haben ſich dagegen
nicht erheblich erhöht Die Gejamteinnahme beläuſt ſich auf 454 280,78 Mt
die Geſamtausgabe auf 266045,26 Mk ſo daß ſich ein Ueberſchuß von
188235,53 Mk ergibt Hiervon iſt in Abzug zu bringen Die plan
mäßige Rückhſtellung in das SVahnkörper KonzeſſionsErwerb und Anlage
Amorniſations Konto mit 24000 Mt mithin verbleiben 164 235,53 Mt
Für dieſen Betrag wird folgende Verwendung s Rückſtellung
in den Erneuerungsfonds 46090 Mt Ueberweiſung den geſetzlichen
Reſervefonds 8211,78 Mk I Proz Tantieme an den Vorſtand von
103 125 Mk Gejamtdividende 1546 87 Mk 4 Proz Diidende von
1250000 Mt Aktnen Kapita 50000,00 Mit 5 Proz Gewinn Antell an
den Aufſichtsrat 2923,84 Mit 4 Proz Superdioidende an die Atuonäre
53 125 Mk Vortrag auf neue Rechnung 2428,03 Mk Die im vorigen
Berichte erwähnten 8 neuen Andängewagen eingerichtet tür Sommeir
und Winterbenieb ſind jen dem Frümahr 1906 im Betrieb und haben
ſich gut bewährt Für dieſelben ſind 8 alte Anhängewagen ausrangzeri
und verkauft iodaß unſer Wagenpark wie im Vorjahr aus 34 Molor
und 23 Anhängewagen beſtent An Wagenkilomerern ſind im Jahre 1906
nnückgetegt 1577 957,10 km gegen 1528 680,80 km im Vorjadre und
zwar mit Motorwagen 1152411,66 km in Anhängewagen 425546,04 k
Die Geiamtzahl der beförderten Perſonen belief ſich auf 4583 004 gegen
4212997 im Vorjahre An die Stadtgemeinde Halle ſind für dae
Rechnungsjahr 1906 ennichtet bezw noch zu zahlen 28775 Mk Dieſer
Berrag ſetzt ſich zuſammen aus der Abgabe von der Fahrgeideinnahme
ſowie aus Benrägen zur Pflaiterunterhaltung und Neupflaſterungen

Stadttheater Am Donnerstag gaſtiert Herr Soomer von Leipzig
in Wagners Tannhäuſer als Wohram Den Tanngäujer ſingt anſtelle
des ertrankten Herrn Gogl Herr Dr Banaſch Magdeburg S ſetzi
Herr Winter als Lauffen in Beyerleins Zaptenſtreich ſein auf Engagement
abzielendes Gaſtſpiel fort Frl Reinecker ſpieit das Kläxchen Herr
Schön gaſtiert ebenfalls auf Engagement als Volthardt

Neues Theater Am Donnerstag an weichem Tage der erſte
von der Halle yettſteoter Eiſenbahn eingerichtete Theater Sonderzug ver

tehrt gelaugi Max Haldes Liebesdrama Jugend zur un während
am Freitag das Huſarenfieber zum 22 Male gegeben wird Die nächſte
Sonntag Vorſtellung zu keimen Preiſen bringt en Werk von Hermann
Sudermann und zwar das 4aktige Schauſpiel Das Glück im Winkel
wozu bereits heute Billets an der Kaſſe des Neuen Theater ausgegeben
werden Für das am Montag ſtaufindende Gaſtipiel des Leipziger Schau
pielhaus Direktion Anton Hartmann Ordnung im Hauje iſt die Nach
hage nach Billets bereits jetzt ganz bedeutend

Verein der Liberalen Jn der geſtrigen Hauptverſammlung
erſtatteie der Vorſitzende Reichs und Landtagéabgeordneter Schmidt
einen kurzen Geſchäſtsbericht und Stadtverordneter Döhler wug den
Abſchluß der Rechnung vor welcher einen anſednlichen Kaſſenbeſtand nach
weiſt Die Verſammlung erteilte dem Kaſſenführer Entlaſtang und wählte
ſodann durch Zuruf zu Mitgliedern des Vorſtandes Reichs und Landtags
abgeordneter Kari Schmidt Vorſitzender Stadnat Guſtav Richter
ſtellvertr Vorſitzender Rechtsanwalt Wohgang Herzfeld 2 ſtellvertr
Vorſitzender Stadtoerordneter Franz Döhler Verlagsbuchhändler Boujſ ſern
und Bezirksbeamter der Hirſch Dunckerſchen Gewerlvereme Herberger
Beiſitzer Hierauf wurde mitgeteilt datz der Kommers welcher morgen
abend in den Katſerſälen ſtarufindet von dem nationalen Wahltomuee
nicht dem Liberalen Vereine veranſtaltet wird und daß zu demſelben
nur Studenten eingeladen worden ſind Der Verein der Liberalen feier

wichtigen Unterredung die ja auch ich erſehnte lockte mich die
Barommn in jene dunkle enge Zelle und Du warſt es welche
die Tür hinter mir ſchloß Durch gemeine ehrloſe Liſt wollte
Jhr mir zum zweiten Male eine Falle legen ich wußte es
wohl was mir bevorſtand Jhr wolltet mich wieder in jene
Hände liefern wo man ſchon einmal mich ſo bereitwillig für
wahnſinmg erklärte Jch wehrte mich micht dagegen denn
ſeitdem ich geſtern Jrene wieder geſehen und den ſchrecklichſten
Kampf meines Lebens gekämpft war mir alles gleich Ruhig
häite ich mich führen laſſen wohin Jhr gewollt denn mein
Herz iſt kampfesmüde ſeitdem es ſtill geworden

Da fiel es aber heute wie ein warmer Sonnenſtrahl in
meine Zelle Treue Freunde und vor allem dieſes Kind hier
das ſo lieb und ſüß dem Kranken den Weg zum Licht gezeigt
das ohne Raſt und ohne Ruhe geſucht hat gut zu machen
was Jhr an mir verſchuldet drangen hier ein und da kam
mir in allem Leid der Gedanke daß es doch ſüß zu leben ſei
wenn auch das Glück dahin und darum ſage ich Euch Eure
Macht hier hat ein Endel Jch will leben ich will frei ſein
und meinen Willen kennt Jhr

Eine Stunde gebe ich Euch Zeit Habt Jhr bis zu dieſer
Zeit nicht Kloſter Degenried das Erbe meiner Väter verlaſſen
dann werde ich weitere Schrüte tun Euch unſchädlich zu
machen Bitte keine Verteidigung Frau Baronin und auch
Du Traute wir haben uns nichts mehr zu ſagen Herr
Oberförſter bitte führen Sie die beiden Damen hinaus

Nicht ohne Dolly proteſtierten beide wie aus einem
Munde

Ein feines Spottlächeln huſchte über Konſtantins bleiches
Geſicht

Dolly ſteht unter meinem Schutz Jch werde den Herrn
Oberförſter bitten ihr vorläufig in Brömkerhall Gaſtfreundſchaſt
zu gewähren Nicht wahr lieber Freund

Natürlich mit tauſend Freuden beſter Baron
Dabei hatte er jeder der beiden Damen einen Arm t

und ſie zur Tür hinaus begleitet Dangmar war ans

Bejahrung der Strecke erſoigt Donnerstag den
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Srſcmngeen n den anerſgſen

7 Februar
am Dienstag den 12 ren en je
Zu demſelben ſollen alle die Bürger Em ſadung erhalten welche ſich au
der Wahlarbeit beteiligt daben Aber auch die Damen der Vereins
mitglieder ſollen zu dem 25 Stiftungsfeſte eingeladen werden Die Ver
ſammlung ſetzte einen Ausſchuß ein welcher die Vorbereitungen jür das
Feſt treffen ſoll Hierauf wurde die letzte Reichstagswahl beprochen

Jm Thüringiſch ſächſiſchen Geſchichts und rtums
Verein ſprach geſtern Abend Herr Geheimrat Profeſſor Dr G Her tz
berg über die Schlacht bei Preußiſch Eylau am 7 und 8 Februar 1807
Der Vortragende griff zunächſt mit wenigen Worten auf ückliche
Schlacht bei Jena zurück ſchilderte die dieſer Niederlage zeigte
wie darauf Napoleon durch das ſchma V en der Feldherrn und
Feſtungskommandanten Ende Oktober der Weg Stettin f offen
ſtand Sodann kam er auf den Ausſtand in Polen unter bowsky
u iprechen wie Napoleon ſich denſelben zum Schaden Rußlands und
Preußens zu nutze zu machen ſuchte wie ſich das Verhältnis Napoleons
zu Rußland immer mehr zuſpitzte und wie ſchließlich eine ruſſiſche Armee
mit 70000 Mann unter Graf von Bennigſen über die preußiſche Grenze
ging um gemeinſam mit Preußens Truppenmacht gegen Napoleon ins
Feld zu ziehen Von großer S den Fs ſeien damals
die Witterungsverhältniſſe geweſen Froſt Schnee und dann wieder ſtarkes
Tauwetter erſchwerten die Märſche und die der i die in den alten
Formationen ſtecken geblieben ſer war furchthar nachläſſig Jn dieſer ge
vom November bis Februar kämpiten die ruſſüchen und franzöſi
Truppen an verſchiedenen Stellen gewaltig miteinander de konnte keine
Partei den Sieg erringen Am 7 Februar näherte ſich bei Preußiſch
Eylan das franzöſiſche Heer dem ruſſiſchen und dann wurde wütend ge
tämpft bis in die Nacht Am andern Mörgen früh gegen 8 Uhr wurde
die Kanonade eröffnet Dann erhob ſich aber ein Schneegeſtöber von
furch barer Mächtigkeit ſodaß der Kampf unterbrochen werden mußte Eine

fran zöſiche Abteilung benutzte aber die Zeit r ſie kam dadurchdem ruſſiſchen Feuer ſo nahe daß 500 nzoſen niedergeſchoſſen werden
konnten Gegen Mittag drang darauf Davouſt ungeſtüm vor brachte
Verwirrung in die ruſſiſchen Reihen doch ging ein großer Teil des Er
folgs durch das Nichterſcheinen Ney s den Franzoſen wieder verloren
Ney traf erſt gegen Abend ein und unternahm noch einen Verſuch doch
konnte Bennigien in Ruhe nach Norden zurückgehen Monateltang ruhten
dann die Waffen ohne Waffenſtillſtand 00 Franzoſen ſtanden in den
Kampfen ca 68 7400 Ruſſen und 7000 Preußen gegenüber Jn
dieſen Kämpfen ſielen 26000 Mann Franzo en 20000 Ruſſen und 800
Preußen Napoleon bot Preußen damals einen günſtigen Frieden andaß es ihm nicht ging uns gegen die Ruſſen zu ſeinen hat er nicht

perziehen und o iſt dieſer Eingriff unſerer Truppen in den Kampf unz
ſchließlich doch zum Schaden geworden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Zur Deszendenztheorie machte Herr Projeſſor Mez inlereſſaute Ausfüh
rungen Neben Cuvier hat beſonders Linns die Kreation beiont Troz
dem hat er eine Reihe von Pflanzen als natürlich verwandt erkannt und
ſie in beſondere Klaſſen zuiammengejaßt Lamarck hat dann zuerſt den
großen Gedanken ausgeſprochen daß gemeinſame morphologiſche Merkmale
nur durch Abſtammung z erklären ſind Der Oirganiemus ſoll auto
mautſch auf die direkten Einflüſſe der Außenwelt reagieren Die Varia
nonen der Spezies werden ſo durch die Außenwelt hervorgebracht ohne
daß eine Ausleſe mitwirkt Von den nach Lamarck auſgeſtellten Hypo
iteſen gibt allein die große Darvinſche die Möghchkeit Aehnlichkeiten aus
der Abſtammung zu eiklären Der Tier und Pflanzenzüchter weiß daß
ein Mertmal an einem Jndividuum bei den nachfoigenden Generationen
gehäuft werden kann ſo daß weitgehende Veränderungen herbeigeführt
werden Welche Kraft oder Intelligenz vermag in der Natur die Jntelli
genz des Züchters zu erſetzen Darvin kam auf die Tayache daß von
der ungeheuren Menge lebenden Biutes ein großer Prozentſatz zugrunde
gehen muß Und das ſind diejentgen Jndividuen die dafür die größte
Wahrſcheinlichkeit haben Es bleiben alſo nur die widerſtandéfähtgſten
üdrig welche den Kampf ums Daſein am beſten zu beſtehen geeignet ſind
Der wichtigſte Einwand der gegen dieſe Selektionstheorie gemacht worden
it ſagt daß bei den tanächlich ſtatifindenden Variationen kaum jemals
jo große Variabilitäten vorhanden ſind daß ſie jelekiionewürdig wären
Eine Variation iſt nur dann felektionswürdig wenn in der Richtung auf
eine Abänderung ein weſentlicher Fortſchrut gemacht wird Mit den
kleinen Variationen welche ein Züchter nach vielen Generationen erreicht
tann die Natur nicht rechnen Die kleinen Variationen ſind nicht genügend
um das Austeſegeſetz in Kraft zu ſetzen Selektionswürdig ſind die
tleinen Variationen nur dann wenn em Jntellelt vorhanden geweien iſt
z B bei den jekundären Sexualcharakteren Nach dem Mutanonsgeſetz
von de Vries erleben eine Anzahl Organtsmen Perloden in denen ſie in
ihrer Form ſchwankend werden und plößliche Fortſchrute machen de Vries
gat gezeigt daß ganz plötzlich aus einer Samentapfel Formen entſtehen
tönnen welche ſich weſentiich von der Siammpflanze unterſcheiden Aehn
liche Verhältniſſe ſind ſchon von Darvin geſchildert worden Das waren
Mutanonen weſenthche Veränderungen welche plötzlich entſtanden und
reteftionsfädtg waren Die Mutanonetheorie iſt aber nur dann für die
Erklärung der Ar Entſtehung wertvoll wenn ſie mit der Darvins ver
bunden wird Es handelt ſich nun auch für die aſexuell ſich vermehrenden
Organismen darum den einzigen Fehler der Darvinſchen Theorie zu be
jeitigen Jn dieſer Richtung iſt in neueſter Zeu von Jenſen in Breslau
ein Verſuch gemacht worden Die ſich jexuell vermedenden Jndwiduen
eben im allgemeinen in Panmixis Bei Organismen dagegen welche ſich
ajexuell vermedren ſcheiden die Panmixis aus Daher weiten hier nur die
Geſetze der Variabilität und ihre theoretiſche Bedeutung für die Artbüdung
tlarer hervor Andererſens iſt hier die Mutatton welche ſexuelle Ver
mehrung zur Vorausſezung hat ausgeſchloſſen Jenſen weiſt nun
mathematiſch nach daß die Stammform bei gleichbleibender Variabiinät
aſexueller Orgamsmen im Lauf der Generanion auch ohne daß ſelekuon
würdige Abänderungen vorhanden ſind im Kampfe ums Daſein die wenigſte
Wahnſcheintichteit haben erhalten zu bleiben Budet nämlich eine Stammſorm
in der erſten Generation eine gleiche Form und zwei Variationen dieſe

getreten und Konſtantin und Dolly ſtanden ſich nun ſchweigend
gegenüber

Bift Du mit mir zufrieden kleine Dolly
Sie zog warm ſeine Hand an ihre bebenden Lippen
Jch danke Dir und leb wohl
Lebwohl klang es tonlos zurück

Seine eben noch aufolitzende Energie war wie fortgewiſcht
Einen Moment legte er ihre Händchen auf ſeine brennenden
Augen dann ſeufzte er tief auf und leiſe zögernd kam es von
jeinen Lippen Jrene

Schritte und Stimmen wurden auf dem Gange laut
plötzlich öffnete ſich die hohe Tür des Kaiſerſaales und Friedrich
und n erſchienen mit erſchrecktem und verwirrtem Antlitz an
der Tür

Das Fräulein aus der Erlenmühle ſagte der alte Diener
mit einem ſcheuen Blick auf ſeinen Herru indem er auf die
lebloſe Geſtalt deutete die er und Urſel langſam hereintrugen

Wir haben ſie an der Kloſterpforte ohnmächtig gefunden
Mit einem leiſen Schrei ſtürzte Dolly auf Jrene zu die

geiſterbleich jetzt von Konſtantins Armen umſchlungen in einem
Lehnſeſſel ruhte

Um Gotteswillen einen Arzt Herr Dangmar rief der
Frewerr erſchreckt und ſah in das totenblaſſe Geſichtchen ſeiner
Braut

Dangmar ſtürzte hinaus
Dolly aber kniete an Jrenes Seite und verſuchte unter

Beihilfe der alten Urſel die Kranke ins Leben zurückzurufen
Endlich gelang es auch
Jrene ließ groß und fragend die ſüßen blauen Augen um

ſich ſchweifen

Ein unſagbar rührendes Lächeln flog über die bleichen
Zäge als ſie den Kaiſerſaal und Konſtantin erkannte Dann
neigte ſie das Köpfchen an Konſtauntins Bruſt und eine aber
malige Bewußtloſigkeit hielt ſie umfangen
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Nr 32 Donnerstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Februar Seite 5drei Nachtommen in der nächſten Generation wieder je eine gleiche Form

und zwei uw ſo kommen die die Stammiorm repräſen
terenden Formen in die Minderzahl und nach einer Reihe von Genexa
tionen wird die Stammform verſchwunden ſein nur dadurch daß die Zahl
der Variationen größer iſt als die Stammform vane daß eine Seleſtion
eingetreten iſt der ſehr lebhaften Diskuſion entgegnete Herr Pro
feſſor Holdefleiß daß die ausgeführte ganze Entwicklung in der aſexuellen
Richtung nicht möglich ſei und nach züchteriſcher Erfahrung keine Fort
ſchritte gibt ſondern nur Variationen in unweſentlichen Teuen Dagegen

hrie der Vortragende aus daß z B bei Onillarien derartige aſexuelle
ariationen durch Engelmann beodachter ſind Herr Profeſſor Hoidefleiß

füdrt noch an daß die Merkmale der neuen Vafiation wieder verſchwinden
würden wenn die Oſzillarten wieder unter ihre alten Verhältniſſe gebracht
würden Außerdem verweiſt er auf die Reaktionen welche dazu dienen
die Verwandt ſchaft morphologiſch verſchiedener Tiere nachzuweiſen nämlich
die Reaktion durch Paarung und durch Serummrektton Die nächſte
Sitzung findet Donnerstag den 7 Februar im Reſchsdof ſtatt Gäſte
ſind willkommen Tagesordnung Vortrag von Herrn Direktor Dr
Brandes über die Korallenriffe im roten Meer

Der Verein für Aquarien und Terrarienkunde hat am
Donnerstag in der Dresdener Bierhalle Sitzung Vortrag des Herrn
Stridde Wie das Leden ſich geſtaltet I Teil Wichtige Muteilungen
Bibliothek Gäſte willkommen

Der Landesverband der Freunde der Gleichſtellnung aller
Volksſchullehrer Preußens beſchlog am 29 Dezember vorigen Jahres
eine Deputatton zu dem Herrn Kultusminiſter in Beſoldungsangelegenheiten
zu ſenden Dieſe Deputation beſtehend aus dem derzeitigen Vorſitzenden
des Verdandes Lehrer KruſekoppLetiin Haupilehrer Krug Bilzingsleben
und Haupilehrer Herrmann Friedersdorf wurde am vergangenen Sonn
abend in nahezu einſtündiger Audienz vom Herrn Miniſter perſönlich
empfangen Er nahm die Wünſche der Vereinigung in wohlwollender
Weiſe entgegen und verſprach dieielben möglichſt zu berlckſichtigen außer
dem wurden ihm die vom Ausſchuſſe bearbeiteten Schriften Denkſchrifi
und Ergänungsſchrift über die Beſoldungekaſſen überreicdt

Miſſionsverſamml der Evang Jungfrauenvereine
Jm An ſchiun an die Mijnonskonſerenz der Provinz Sachen vom 6 dis
J Februar findet wieder wie in den letzten Jahren eine Miſſtons Ver
ſammlung der Cvang Jungirauenvereme im Saale der alten Volksſchule
an der Neuen Promenade ſtatt und zwar Freitag den 8 Februar abends
8 Uhr MiſſionsSehetär P Prietze und Miſſionar Neuhaus pom
Ryaſſa haben Vorträge zugeſagt der letztere gedenkt den ſeinen durch Vecht
buder aus Südoſt Afrika zu erläutern Ein Caor aus Mitgliedern der
Vereme wund ſingen a Beſuch der Verſammlung auch von Freunden
der Sache die nicht Mitglieder der Vereme ſind iſt eingeladen

Miſſionskonferenz Die Abendverſammlung in der Stephanus
kirche beginnt morgen Donnerstag abend um 6 nicht 8 Uhr

Die geſellſchaftliche Stellung der Handlungsgehilſin
Ueber dieſes ma veranſtattet die hienge Ortsgruppe oes kaufmanniſchen
Verbandes für weibliche Angeſtellte Sitz Berlin am Freuag den
3 Februar im Hotel Tulpe einen Vortragsabend zu dem jede
Verkäuſerin Buchhalterin Kaſſiererin uſw eingeladen iſt

Krieger BVegräbnis Verein Jn der letzten Monatsverſamm
lung gedachte der Vorſitzende mit warmen Worten der beiden verſtorbenen
Kameraden Emmerich und Kohl zu deren Ehrung ſich die Anweſenden
von den Sitzen erhoben Nachdem zwei Kameraden einſtimmig aus dem
Verein ausgeſchloſſen waren wurden 10 Mt Beitrag zur Errichtung eines
Kaiſer Wilhelm Denkmal in Straßburg und 20 Mk zur Unterſtützung
eines Kameraden bewilligt An das am 1 März in der Kaiſer Wilhelm
halle ſtattfindende Wintervergnügen beſtehend aus Konzert und Tanz
wurde nochmals erinnert Nichtmitglieder haben keinen Zutritt Der
Bericht über die Hauptverſammlung un Januar wird noch dahin ergänzt
daß das Vereinsvermögen Ende Dezember 8826,34 Mk beirug Es iſt
aljo trotz der 5 Sterdeſälle und der hierdurch gezahlten Unterſtütungen
von 600 Mk gegen den Abſchluß des Jahres 1905 noch ein Mehr von
133 Mk zu verzeichnen

Der Verein ehem 60 er hält am Donnerstag ſeine Monats
verſammiung im Vereinsiokal Zum Landsknecht ab zu weicher auch
Kameraden welche dem Verein noch nicht angehören willkommen ſind

Schuhmacher Jnnnng Jn der letzten Monarsverſammlung hielt
Profeſſor r Riehm einen w Vortrag mit Experimenten

über Die Reinig des Blutes unjerm Körper Der Vortrag
wurde odn den zahlreich erſchienenen Gäſten und Mitgfiedern mit großem
Benall aufgenommen Hierauf wurde beſchioſſen der Schutzgemeinſchan
für Handel und Gewerbe beizutreten Wiederholt wurde bedauert daß
ſeit Jahren ſo wenig Lehrlinge das Schuhmacherhandwerk erlernen da
durch mache ſich ein Geſellenmangel recht fühlbar Leyrungsſtellen werden
durch den Obermenſter nachgewiejen

Dentſcher Kellnerbund Der Bezirksverein Halle a S hielt
geſtern eine Verſammlung in der Börſenhalle ab in der verſchiedene neue
Mitglieder aufgenommen wurden ſo daß die Geſamtzahl jetzt 135 beträgt
Ein langfähriges Muglied wurde zum Ehrenmitglied ernannt Zu dem
dem Reichstage vorliegenden Antrage auf Einführung einer 36 Stunden
Ruhezen wurde einſtimmig eine Reſolution beſchloſſen wonach die Mit
zheder mit der bisherigen Ruhezeit völlig zufrieden ſind und nur eine
ſtritte Durchführung derſelben verlangen Der Bureaubertcht lautete günſtig
Das Bureau iſt nach Mauerſtraße 3 verlegt worden Der Foribüdungs
ſchule wurden mehrere Geſchenke bewilligt Das Stiftungsfeſt findet am
23 April in der Kaiſer Wilhelméhalle ſtatt

Der hieſige Rheinländer Verein veranſtaltet am Sonnabend
in ſämllichen Sälen und dem Wintergarten des Hotels Goldener Ring
ſeine 1 große Karnevals Sitzung mit anſchließendem närriſchen Ball
Punlt 9 Uhr 11 Min 11 Set feierlicher Aufzug des Prinzen Karneval
mit ſeinem närriſchen Elfer Rat Prinzen Garde Pagen und Herolde
Da berühmte rheiniſche Büttenredner auftreten auch der Leipziger Bruder
verein ſein Erſcheinen zugeſagt hat ſo iſt ein närriſches Treiben würdig
der größten KarnevalsGeſellſchaften des Ryheinlandes zu erwarten

Selbſtmord Wie bereits mitgeteilt wurde geſtern in der Nähe
der Diemitzer Brucke ein Mann von einem Eiſenbahnzuge überfahren und
vollſtändig verſtümmelt Der Verſtorbene iſt als der 19 jährige Kellner
Karl Sch aus Löbejün rekognosziert welcher hier in Stellung war und
die Tat in einem Zuſtande völliger Nervenzerrütiung begangen hat

Räumungs Ausverkaufs
Goschäftshaus J LeWir Uberhbieten

nach wie vor

A ES

amtliche Nachrichtenes
Standesamt Halle J Burgſtraße 38Aufgeboten 5 Februar Der Shenta ed Hellwig undCharlotte dar Chritſtianta und Geiſtſtr 41 a Alt

Eheſchliehung 5 Februar Der Modeltiſchler Otto Bindrich und
Ntnna Ramon, Hardenbergſtr 43Geboren 5d febenaiſ Dem Landwirt Friedrih Schulz eine T Htlde

gard Talſtr 39 Dem Arbeiter Robert r eine T Emmi Acker
e u n Gasanſtaltsarbeiter Theodor Anhofer eine T Karolina

r Wallſtr 42
Genorben 5 Februar Der Arbeiter Auguſt Rödler 63 Geiſtſtraße i Des Arbeiter Guſtav Friedland T Fuida 1 J Triftſtr 15

Standesamt valle Steinweg L
Aufgedoten 5 Februar Der Arbeiter Ernſt Häuſer und Vauline

Madel Or Wallſtr 4 und Lilienſtr 5 Der Hilfoprediger Konrad Liebe
und Gertrud Hupe Aſchersleben und Zinksgarrenſtr 12 Der Kaufmann
Paul Rühr und Frida Naubert Steinweg 7 und dDedwigſtr 8 Der

Karl Repert und Emma Göhre Andenſtr 55 und Brachwitzer
ſtraße 11

Eheſchließungen 5 Februar Der Fletſcher Hermann Jäntcke undPartha Döll Saalberg 21 Der Schuhmacher Hermann S und Luiſe

voffmann Jacobſtr 46 und Höhnſtedr
Geboren 5 Februar Den Techniker Ernſt Sagel ein S Hans

arkſtr 15 Dem Schriftſetzer Karl Buſſtan eine T Eiſag Torſtr 57 a
em Eriſendreher Willy et ae eine T Rartha Liitenſr i2 Dem

Lintierer H Brodte etn S Otto Gommergaſſe 10 Dem Drogtiſten
Richard dövfel eine T Angeltka Gr Brauhausſtr 14 Dem Schriftſetzer
Kloin Wilhlm ein S Erich Bernhardyſtr 12 Dem Schuhmacher Wilhelm
Klimpel ein S Ertch Spihe 9

Geſtorben G Februar Das Dienſtmädchen Wilhelmine Müller
33 J Klintk Des Arbeiter Gottlies Schmidt S t tgeb Torſtr 33
er Jnvalide Karl Stegel 51 J Huttenſtr 5 Der Lehrer Guſtav Kroſt

U J St Eliſabeth Krankenhaus Der Lohndiener Omar Püſchel 590 J
St Eltſabethſtrankenhaus Witwe Friede tte Berg ed Junge 49 JBrunoswarte 6 Des Arbeiter Friedrich Dietſch S Kihard 2 W An
der Rorttzkurche 5 Des Bahnarbeiter Alwin Graeßler T Gertrud 1 W
Schloſſerſtr A Des Kaufmann Julius Friedmann Ehefrau Selma ged
Flörshetm N J Neue Promenade 16

Answartige Anigebote
Der Steindruchs arbeiter Hermann Koth und Emma el Gollma

und Halle a S Der Kellner Max Diener und Anna Caſon Cöthen
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimgtion erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten

Kundgebung für Fürſt Hülow
Berlin 6 Februar Wolff s Bur Eine nach Tauſenden

zäühlende Menge zog auch geſtern in muſterhafter Ordnung gegen Mitter
nacht zum Reichskanzlerpalais und brachte dem Fürſten Bülow
unter Abſingung patniotiſcher Lieder begeiſterte Ooationen Der Reichs
kanzler erſchien ſtürmiſch begrüßt Tiefe Stille trat ſofort ein als er etwa
Folgendes ſagte

Jch danke Jhnen meine Herren daß patriotiſche Geſinnung
Sie wiederum hierhergeiührt hat Als ich am 13 Dezember einen
letzten Appell an den Reichsrag richtete ſchloß ich mit den Worten
daß die Regierung ihre Pflicht tun würde im Vertauen auf das deutiche

Volk Dieſes Vertrauen hat nicht getäuſcht Was bei den Haupt
wahlen geſiegt hat und heute bei den Stichwahlen weitere ſchöne
Erſolge errungen hat das ift der deutſche Geiſt

Der gekämpft hat allerwegen

Der noch kämpft zu dieſer Friſt
Und der darum nicht erlegen

Weil er ja unſterblich iſt
Wenn wir dieſem deutſchen Geiſte treu bleiben wenn vor allem die

deutſche Jugend feſthält an dieſem Geiſt und ſich mit ihm erfüllt dann

Und nun ſtimmen Sie mit mir ein in den Ruf der Liebe und der
Treue bis zum Tod Unſer deutſches Vaterland es lebe hoch
Brauiſend errönte das Hoch auf das Vaterland Entblößten Hauptes

jangen alle Deutſchland Deutſchland über alles Vom Reichskanzler
palats zog die Menge immer mehr anwachſend immer in größter Ord
nung die Wilhelmſtraße entlang und Unter den Linden zum König
lichen Schloſſe

Eine ergreifende Ehrung des Kaiſerpaares
BVerlin 6 Februar Wolff s Bur Als der Kaljer geſtern

Dienstag abend kurz vor Mitternacht von einem Vornag des Direktors
Laſche dem er in der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft am Friedrich
Karl Ufer beigewohnt hatte nach dem Schloſſe zurückkehrte wurde ihm

Unter den Linden von der dort zu Tauſenden angeſammelten Menge
eine ſtürmiſche Ovation bereitet Die Menge umdrängte die katſer
lichen Automobile die nur ſehr langſam und vorſichtig wenerfahren
konnten Als der Kaiſer in das Schloß eingefahren war ſammelte ſich
die Menge in tadelloſer Haltung auf der Luſtgartenſeite des Schloſſes und

ſtimmte das Flaggenlied und die Wacht am Rhein an Als die Lider
verllungen waren erſchien der Kaiſer begleitet von Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin und den Prinzen Adalbert und Auguſt Wilhelm auf dem Balkon
des Schloſſes von begeiſterten Zurufen begrüßt Der Kaiſer machte ein
Zeichen daß er ſprechen wolle worauf ſofort lautloſe Stille eintrat
Der Kaiſer ſagte Folgendes

Meine Herren Jch danke Jhnen von ganzem Herzen für die ſchöne
Huldigung die Sie uns dargebracht haben Sie entſpringt dem

des diesjährigen grossen

Halle a S Marktplatz 2 und 3

können wir ruhig und freudig in die Zukunft des Vaterlaudes blicken

Geühl daß Sie ſiolz haud Jdre Pflicht gegenüber dem Vaterlande
getan zu haben Nach dem Worte unſeres Kanzlers können Sie reuen
und Sie werden niederreiten was uns entgegenſtert zumal wenn alle
Stände und alle Konfeſſtonen feſt und einmütig zuſammenhalten
Laſſen Sie dieſe Feierſtunde nicht als eine vorlibergedende Welle
patriotiſcher Begeiſterung verrauſchen ſondern bleiben Sie feſt bei der
eingeſchlagenen Bahn Jch ſchließe mit dem Dichterwort unſeres großen
Kleiſt aus ſeinem Prinzen von Homburg wo der alte Kottwiß zum
Großen Kurfürſten etwa jagt Was kümmert Dich die Regel nach der
der Feind ſich ſchlägt wenn er nur geſchlagen wird Die Kunſt jetzt
lernten wir ihn zu beſiegen und ſind voll Luſt ſie fürder noch zu üben
Die Rede des Kaiſers wurde wiederholt von enthuſiaſtiſchem Benall

unterbrochen Als der Kaiſer geendigt hatte ſtimmte die Menge das
Heil dir im Stegerkranz an Beide Mafeſtäten waren ſichtlich und uef

ergriffen von der ihnen dargebrachten Huldigung

Der Wunſch der Regierung erfüllt
Berlin 6 Februar Der geſtrige Haupt Stichwahltag hat

das Werk vollendet das die Wähler am 25 Januar begonnen hatten
Von den beiden Oppoſitionsparteien gegen die der Wahlfeldzug
der Regierung geiührt wurde kehrt die eine die Sozialdemokratte
nahezu um die Hälfte ihres Beſitzſtandes geſchwächt in den Reichstag
zurück ſie wird dort ſtatt 79 jetzt nur noch 43 Plätze einnehmen im
ganzen hat ſie in Haup und Stichwahlen 45 Mandate verloren dagegen
J neue gewonnen ſo datz ſich ihr endgültiger Verluſt auf 37 Mandate
oeziffert Die andere Oppoſinonspartet allerdings das Jentrum hat
einen Beſitzſtand nicht nur behauptet ſondern iſt noch von 104 auf
108 Mandate angewachſen Ebenſo haben die Polen zu ihren bisherigen
16 Sigzen noch vier neue hinzugewonnen Die Mehrheitsparteien vom
13 Dezember vorigen Jahres ſind hiernach zu einer Minderheit von 170
Abgeordneten zuſammengeſchrumpft der Reichslanzler Fürſt von
Bülow hat alſo fortan die von ihm angeſtrebte konſervativ
liberale Mehrheit auf die er ſich in nanonalen Fragen unbedingt
verlaſſen kann Der ſtarke Mandatsverkluſt der Sozialdemokraten iſt
ſemlich zu gleichen Teilen der Rechten und der Linken des Reichstages
zugefallen Die Konſervativen und ihr Anhang die Wirtſchaftliche Ver
einigung haben etwa ein Dutzend Mandate gewonnen die drei freiſinnigen
Gruppen nahezu ebenſovie l und die Nationallideralen ſchneiden mit einem

Gewinn von fünf Mandaten ab Danebden kommen noch etwa zwölf Ab
geordnete von zunächſt noch unbeſtimmter Parteiſtellung in Betracht Das

Zentrum bleibt die ſtärkſte Partei des Reichstages die
Konſervativen dürften die zweite die Nationalliberalen die dritte Stelle
emnehmen dann kommen die drei freiſinnigen Gruppen mit zuſammen
48 Mandaten und erſt an fünfter Stelle rangieren in Zukunft die Sozial
demokraten die im aufgelöſten Reichslag die zweutſtärkſte Partei waren
Dieſer Wandel charakteriſert auf das deutlichſte den völligen Umſchwung

den die Neuwahlen in den Parteiverhälimiſſen der deutſchen Volksvertretung
herbeigeführt habe

Newyork 6 Februar Meldung der Magdb Ztg Am
Sonnabend findet im Weißen Hauſe unter Vorſitz von Rooſevelt die
entſcheidende Sitzung zur Löſung des Sneites mit Japan ſtatt Jhr
werden Staatsſetretär Root die Vertreter der kaltforniſchen Regierung
und Bürgermeiſter Schmin von San Francsco berwohnen

ohenlohe a

Erbswurst
Uetert in wentg Zeit kür wenig Oelé

aur et Wasse gekocht
eine vorzegtiche Erdeensugpe aach Schter Hausmacherart

Mit Speok Schinken Sohweiesohbren o ohne Einlage

FrankenhausenKyffhäuser Technikum
l deutsche Fachadtetlung far den Ban von landwirtsohaftl Masehkinen

Allgemeiner Aasohinedbaun Elsenkonstraktion Elektrotechnfk

Pectal Huſtentodl
Pertal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell iaut unzähligen Dankſchreiben aus
aller Welt Jn tauſenden Familien ſters zur Hand

b Goidene Medaille London Berlin Paris Mk 1
Wenn nicht ganz beiriedigt Geld zurück Laſſen Ste ſich nichts angeblich
Beſſeres anfreden SenegaExtr Terpinhydr Perubalſ je Ig Benzoe 0,5
Veſlchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 50 Paſt AlleinVertauf für Halle a
Löwen Apotheke am Markt

Voranskchtliches Wetter am 7 Februar 1907
Veränderliche Bewölkung Niederſchläge Tauwetter

Oeffentl Wetter Anfage für Donnerstag den 7 Februar 1907
Still meiſt trübe keine erheblichen Niederſchläge Tem

peratur nicht erheblich geändert
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Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Urteile zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man die Ueber
zeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt eine Meinung zu bilden Vie Urteile ſind außer ſtiliſtiſchen Abänderungen und Kürzungen letztere wegen Raummangel vorgenommen wort
geireu Originaldankbriefe deren Unterſchriften behzördlich beglaubigt ſind liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behzordlicherſeits iſt dies bereits
geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in diefen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Urteilen gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit in
die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden

Symptome Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt undder Regel kalte Hände und Füße Atemnot
ücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße Jn

as Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchunurrenden eränſch begleitet Blnutſpucken
heftiger unregelmäßiger Herzfchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng Kalte Füße rc c

Kur institut Spiro speros Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 a än
Rerz Asthma

Wie von ganzem Herzen dankbar ich bin für die Hilfe welche mir die
Herren des Jnſitutes durch ihre ſo heilſamen und vortrefflichen Verord
nungen gebrächt haben ſo oft und ſortgeſetzt bis ich nun ganz geheilt
bin von meiner ſo ſchweren Herz Aſihmakrankheit

Fr Taen zer Altwaſſer i Schleſien

Sechs Jahre litt ich an Herzkrankheit und Atemnot einem ſchrecklichen
Huſten ſchleimigen Auswurf Kopfweh mit Schwindelanfällen Schlaf
loſigkeit und vor Bangigkeit konnte ich keine Ruhe finden Jch begab
mich in Jhre Kur und nach dreimonatlichem Gebrauch derſelben war ich
von meinem ſchrecklichen Leiden vollſtändig geheilt

Auguſt Grundmann Berginvalide Kleinnaundorf b Gitterſee Sa

Meine Fran litt über 2 Jahre an Aſthma Jhre Kur hat bei meiner
Frau gut gewirkt ſprechen Jhnen dafür unſeren beſten Dank aus und
werden Jhre Kur Aſthmaleidenden beſtens empfehlen

Johannes Schäfer Gießen Kaplansgaſſe 19

Asthma Bronohlalkatarrh Nasen und Rachenkatarrh
Jm Jahre 1908 erkrankte ich an Atemnot und ſchrecklichem Huſten

mit weißem ſchaumigen Auswurf Jch gebrauchte Jhre Kur und kann
Jhnen zu memer Freude mitteilen daß ich mich durch dieſelbe wieder

ganz geſund fühle Jhnen dafür meinen beſten Dank ausſprechend werde
ich nicht unterlaſſen Jhre Kur jedem ähnlich Leidenden zu empfehlen

Epa Kempf Gersfeld Rhön Karlſtr 86

Viele ſchwere Stunden verurſachte mir 6 Jahre lang ein Naſen
Rachen und Bronchialkatarrh und entſchloß ich mich daher Jhre Kur
durchzu ühren Durch Gebrauch derſelben wurde das Leiden von Tag zu
Tag beſſer welche Beſſerung in vollſtändige Heilung überging Jch kann
alſo wohl ſagen daß ich Gott und Jhnen durch Jhre Kur meine lebens
frohen Tage zu verdanken habe

Andreas Schörner Küſchwitz b Oberkotzau Bayern

Lungenlsiden Kehlkopfkatarrh Lungenbluten Brustleiden
Voriges Jahr litt ich an Lungen und Kehlkopfkatarrh Da wandte

ich mich an das Kur Inſtitut Spiro spero und ſchon nach einiger Zen
fühlte ich mich beſſer Nach 4 monatlicher Kur war ich von meinem Leiden
befreit Für geleiſtete Hilfe ſage verbindlichſten Dank B Ungemach
Weißenbach Amt Raſtatt i Murgth Baden

Mit dem Erfolge Jhrer Kur bei meinem Lungen und Kehlkopfleiden
bin ich ſehr zufrieden ſa ich kann ſagen daß die Krankheit geſchwunden
iſt Die Stimme iſt bedeutend kräftiger geworden während ich früher
kaum ein paar Worte ſingen konnte Empfangen Sie meinen beſten Dank
Mit aller Hochachtung Wilhelm Pöhle p A Herr O Trauzettel
Weißenfels a Bergſtr 8

Teile Jhnen hierdurch ganz ergebenſt mit daß mein Befinden ſehr
günſtig iſt Der Appetit iſt bisher gut und Stiche habe ich auch keine
mehr Hochachtungsvoll Ottilie Mehlhoſe geb Kuhrt Derben Bez
Magdeburg

Magen und Darmleiden
Jahrelang litt ich an Magenleiden und nachdem ich viele Mittel

erfolglos angewandt gebrauchte ich Jhre Kur und bin mit Gottes und
Ihrer Hilfe wieder geſund geworden Spreche Jhnen hiermit innigſten
Dank aus und kann die Kur allen ähnlich Leidenden nur beſtens em
pfehlen J Dodenh öft Einlage p Schiewenhorſt b Danzig

An Magenleiden und Durchfall litt ich 6 Monate und erlangte meine
Geſundheit durch Jhre Kur wieder Jch fühle mich wohl und munter
Eſſen ſchmeckt mir und kann ich rüſtig meiner Arbeit wieder nachgehen
Ueber Jhre Kur kann ich nur meine allerbeſte Anerkennung ausſprechen
Johann Steinmann Hafenarbeiter Kleinbliettersdorf b Saarbrücken

Ungefähr 11 Jahre litt ich an Magenbeſchwerden wie Verdaunngs
ſtörungen Sodbrennen Aufſtoßen Stuhlverſtopiung Von dieſem lang
jährigen Leiden bin ich durch Jhre Kur in 4 Monaten gänzlich befreit
worden Allen ähnlich Leidenden möchte ich eine ſolche Kur empfehlen
und ſtatte Jhnen hiermit nochmals meinen herzlichſten Dank ab

Frau Beſtier Berlin Kopenhagenerſtr 24

Vor Anſchafung einer Drillmaſchine

bitten wir die Herren Landwirte unſere Ausſtellung in

VMMRAEMGIIIIIE
zu beſichtigen Die Rud Sack ſchen Drill
masohinen ſind die

verbreitetſten Drillmaſchinen
Im Jahre 1906 wurden allein 5748 Stück verkauft

Ihre
ſaubere

Arbeit

exakte

Arbeits

leiſtung

Seidenhauns heorg Schwarzzenberger
Halle a S

der Welt

und EchteBerl

Preis geſchtGarantie
Nickeol Glanz Plätten

und 2 Bolzen
3,50 5,00

hitzer 6,50 8,50 SpiritusPlätten
5,00 10,00 Gardinenſpanner Plätt
bretter neu Pendelwaſchmaſchinen
50 Mk Wringmaſchinen 12 20 Mk
Wäſcherollen 36 Mk Gust Ronseh
Boſtſtraße 4 Kensch Passaqe

Un schön
iſt

Korpulenz
Fottleibigkelta Wendelſteiner

reine Naturbutter

p 12
Hochfeines reines

Schweine Schmal

Pfd 38 Pfg

Pfg

Cervel

Dampfmolkerei Butter

Ausgezeichnete

Pfd 130 Pfg

Er Vlriehstr 44 Thomasiusstr 40
Leipzigerstr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 Bernburgorstr 16

Wauve r Steinstr 39 Burgstr 7

o ARe 9 Landsbergerstr 10 Reilstr III

reren

PEntfettungs Tee
Mk 75 u 3 Feitzeh
rende alkalienreiche Kräuter
Pflanzen und Obſt bringen

beſten Stoffwechſel und ſichere Kör
perabnahme Vorrätig in allen
Apotheken

Onri Hunnius Mänehen
Depots Apotheke z Doutsehen
Kaiser Adler Hohenzollern
Viktoria Mohren Kronen

Löwen EBngel Stern Apotneke
Sehlosser sehe Apoth Giebichenſtein

Frauen
Gegen Weißſßzfluß u Folgen als

Jm ſtärk werd Rückenſchmerz
Unluſt Schwächezuſtände

kraukhaft Ausſehen allgemeine
Abmagerung Kopf u Augen
ſchmerzen 2c dient das lang

jährig bewährte Nitylin
Dieſes Mittel welches ſeinen Haupt
beſtandteilen nach von der aller
grözten Mehrzahl der Aerzte als
ganz vorzüglich anerkannt wird iſt
völlig unſchädlich Zahll Anerkenn
Preis p Fl Mk 3 inkl Gebrauchs
anw Porto extra Ein Fl gen

at Wurst

Erprobt und hewährtl

Leipzigerstr 43 Halle a Saale

W
II Frererre re K0srerrtos

meiſt z Heilung Generaidepot
Apotheke Werſcheid b Solingen 110

Beſtandteile Anisabkoch 7,5 250
Tannin 20 Borſänre 10 Glyvcerin
20 Jchthyol 10 Sozojodol Zink 3
Gaultheriaöl 2

Magenleidenden
gebe ich aus Dankbarkeit für Herrn
W Budde Brauuschweig undaus MAltgetfühl für ähnlich Leidende

r r Wiugz3 viol ähbr rol aagenlelden gzoDolpaioro 22 u dazerri bereit wurde nachdem
alles andere nichts geholien
M Ohme Lehrer Schmölin S A 97

Lampen und Brennoer

Neueste Farben in bestem Kostüm Sammet

Velvet Sammet für Blusen und Kleidchen
Meter schwarz von 90 Pfg farbig von I 1 Mk an

einkaufen man findet in den Paketen ſo wunderhübſche Gegenſtände

Mitglied des Rabatt Spar Vereins Er Steinstr 88

un empfindlich gegen Druck und Nässe

Rlama
ſpricht Lieschen laß mich wieder

Veilchenseifenpulver
Marke Kamitnfegers

Jn den meiſten Geſchäften a 15 Pfg zu haben
Vorſicht beim Einkauf Man achte auf die Schutzmarke Kaminfeger

Fabrikant Carl Gentuor Göppinwen

42 Vratzke 8 Steiger
S

el Hoflieferantene Juweliere und Edelscohmiede
Königl Ertoch Ha Il e J Poststr 8dotlieteranten

Mit Heutigem habe ich in meinem Papier und
Schreibwaren Geſchäft eine

LeihBibliothek
eingerichtet Es werden nur neue gut gebundene Bücher
verabreicht und bitte ich um gütigen Zuſpruch

Emma Ackermann Große Steinſtraßze 59

Wir erhielten gestern eine grössere Sendung

süsse Aptelsinen
und offerieren solche

mittel grosse grosse gröseto
Dtzd 50 Dtzd 60 Dtzd 80

100 Stck 4,00 100 Stek 75 100 Stck 6 25
allerfeinste Messina

Dtud L 75
Besta grosse Messina COitronen Ditzd 70

Alle Sorten Gemüse Früchte und Fisch
Konserven zu desonderen Vorzugspreisen

Pottel Broskowslä

Pisenbalt besuocdbeitsbrot Foronid

Deutſches Reichspatent Nr 167307
Glänzend bewährtes Kräftigungsmittel für Bleichſüchtige Blutarme

und Nervenſchwache Eiſenbrot enthält das Eiſen in leicht verdaulichſter
Art beläſtigt den Magen nicht und verdirbt keinesfalls die Zähne Der
tägliche Eiſenbedarf des Körpers wird durch den Genuß des Eiſenbrotes
vielfach gedeckt Zu haben beim Herſteller

Dampfbäcerei Otto Jiüüngre Biomardſtr 28
Fernruf 3223

und in ſämtlichen Filialen der Butterhandlung F H Krauss

Patenthureau Paul Haves Ingenieur

Fernrut 2138 Halle 4 F Merseburgerstrasse 161
Erwirkung und Verwertung von

Patenten Gebrauecnsmustern u Warenzeichen in allen Staaten
Gutachten in allen Patentſtreitigkeiten

Gegründet 1893 Feinſte Referenzen
Jnhaber der goldenen Medaille für hervorragende Leiſtungen
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